
6.2.9. 

Satzung 
über die Erhebung eines Straßenausbaubeitrags für die  

Ortsstraße Wilhelmstraße (Teilbereich: Marktplatz – Untere Waaggasse) 

 in Neustadt a.d.Aisch 
 

vom 29.03.2000 
 
Aufgrund von § 6 Abs. 6 der Satzung für die Erhebung eines Straßenausbaubeitra-
ges der Stadt Neustadt a.d.Aisch vom 27.08.1991 in Verbindung mit Artikel 5 des 
Kommunalabgabengesetzes erlässt die Stadt Neustadt an der Aisch folgende Sat-
zung: 
 
 

§1 

Vorteilsregelung 
 
Beim Ausbau der Ortsstraße Wilhelmstraße (östlicher Teilbereich vom Marktplatz bis 
zur Einmündung Untere Waaggasse) sind aufgrund städtebaulicher Gesichtspunkte 
Mehraufwendungen entstanden. Um den besonderen Vorteilen für die Allgemeinheit 
nachzukommen, wird der Anteil der Beitragsschuldner entgegen § 6 Abs. 2 der Sat-
zung für die Erhebung eines Straßenausbaubeitrages für die Erhebung des Stra-
ßenausbaubeitrages für die Ortsstraße Wilhelmstraße (östlicher Teilbereich vom 
Marktplatz bis zur Einmündung) in Neustadt a.d.Aisch wie folgt festgesetzt: 
 
Straßen 
(Nr. 1 - 7) 

 die der Erschlie-
ßung von Kern-, 
Gewerbe- u. In-
dustriegebieten 
dienen 

 die der Erschlie-
ßung sonst. Bau-
gebiete dienen 

 Anteil der 
Beitrags-
schuldner 

       

1  2  3  4 

              
5.  Fußgängergeschäfts- 

straßen einschließlich 
Oberflächenentwässe-
rung 

  
 

10 Meter 

  
 

9 Meter 

  
 
22 
v.H. 

 

              
 Beleuchtung      8 v.H.  

       
Im übrigen gelten die Bestimmungen der Satzung für die Erhebung eines Straßen-
ausbaubeitrages der Stadt Neustadt a.d.Aisch vom 27.08.1991; insbesondere blei-
ben die sonstigen Festsetzungen von § 6 Abs. 2 der Straßenausbaubeitragssatzung 
unberührt. 
 
 
 

§ 2  

In-Kraft-Treten 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
* In Kraft getreten am 11.04.2000. 


